
Therese Dahn (1845-1929)

Wanderlust.
Du föhrendunkle Waldespracht
    An bergumbauten Seeen,
Wie lockt es mich mit Zaubermacht,
    Dein Schweigen zu durchspähen.

5  

Durch säulenschlanke Stämme dringt
    Ein duftgeschwelltes Hauchen,
Das Sinn und Seele mir bezwingt,
    In's Märchenland zu tauchen.
(33 words)
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